
 

 

 

 

 

Aufruf zum regionalen 

 Warnstreik- und Aktionstag 

am Mittwoch, 11. Februar 2009  

in Göttingen 

 
 

für die Beschäftigten im Tarifbereich der Länder in Dienststellen Südniedersachsen 

Die Beschäftigten der Ländern fordern 8% mehr Lohn und Gehalt, mindestens aber 200,-

€. Die Ausbildungsvergütungen sollen um 120,-€ erhöht werden. Das mit der TdL 

vereinbarte Tarifergebnis soll auf die Beamt/innen sowie die 

Versorgungsempfänger/innen der Kommunen und Länder übertragen werden.  

Das stärkt die Binnenkonjunktur! 
 

Auch in der 2. Verhandlungsrunde haben die Arbeitgeber kein Angebot vorgelegt. Das ist 

eine Provokation besonderer „Güte“, die wir aufgrund ständig steigender Preise nicht 

hinnehmen können. Wenn sie sich nicht bewegen, müssen wir streiken! 
 

Geld ist da, doch scheinbar nicht für die Beschäftigten. Deshalb wehren wir uns 

gemeinsam.  

 

Demonstration und Kundgebung  

Universitätsklinik - Westeingang 

 

 

8:00 Uhr   Ankunft und Auftakt vor dem Westeingang  
Ca. 8:30 Uhr   Demonstration rund ums Klinikum  
Ca. 10:00 Uhr   Kundgebung 
 

   Es spricht: Siegfried Sauer  
     ver.di Landesleiter Niedersachsen-Bremen 

 
anschließend Demonstration in die Innenstadt  
zum ver.di-Haus mit abschließendem Imbiß 
 

 

Ver.di – Mitglieder erhalten Streikgeld 


